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Mobilissa flattert durch Bad Hofgastein und Werfenweng 

Sanfte Mobilität für sichere Strassen und eine saubere Umwelt 

Mobilissa, die sanft-mobile Schmetterlingsdame, zeigt Euch den Weg zur Sanften 
Mobilität. Überall, wo der bunte Schmetterling ist, haben Umwelt und Sicherheit 
Vorrang.

Bad Hofgastein und Werfenweng machen mit beim Modellvorhaben „Sanfte Mobilität –
Autofreier Tourismus“. Mobilität heisst Bewegung. Sanfte Mobilität ist Bewegung, die der
Umwelt nicht schadet. Wer spazieren geht oder mit dem Fahrrad fährt, ist sanft-mobil 
unterwegs. Wer ein lautes, nach Benzin oder Diesel riechendes Auto fährt, ist nicht sanft-
mobil. Deshalb sollen Gäste, die nach Werfenweng und Bad Hofgastein kommen, mit der 
umweltfreundlichen Bahn anreisen. 

Manche Familien wollen aber nicht ohne ihr Auto kommen. Sie können es im Ort stehen 
lassen und „Urlaub vom Auto“ machen. Statt dessen sind sie dann mit der Pferdekutsche 
oder Elektro-Fahrzeugen unterwegs. Es gibt auch Elektro-Mofas, mit denen vor allein jüngere 
Leute gerne unterwegs sind, weil sie so toll aussehen. Sanfte Mobilität heisst auch, dass 
Schwächere auf der Strasse Vorrang haben sollen. Deshalb werden in Bad Hofgastein und
Werfenweng die Ruhezonen vergrössert. 

Modellvorhaben „Sanfte Mobilität – Autofreier Tourismus“
Ein Zukunftsweisendes gemeinsames Pilotprojekt für Umwelt, Tourismus und Mobilität von 

Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft,
Bundesministerium für Wirtschaft und Arbeit,

Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie,
dem Land Salzburg

und den Modellorten Bad Hofgastein und Werfenweng
unterstützt von der Europäischen Union 
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